
Priester aus unserer Gemeinde 

Franz Schlatter, geb.am 7. 5. 1822, Eltern Ingenuin Schlatter, Zimmermann in Ötzbruck 

und Judith, geb. Auderer. Er war Kurat in Haiming, starb am 15.1.1891. 

Johann Schlatter, geb. am 27.12.1827, Bruder des obgenannten Priesters, Kurat in Mötz, 
Erbauer der Wallfahrtskirche auf dem Locherboden. Er starb am 23.4.1905 

Josef Schuchter, Geistl. Rat, geb. am 13.2.1835, Eltern Simon Schuchter, Bauer zu 
Mairhofen, und Anna Elisabeth, geb.Gaismayr. Er war Professor in Brixen, starb 
am22.12.1911. 

Mathias Schuchter, geb. am 12.11.1852, Bruder des obgenannten Priesters, 
starb 12.12.1897. 

Friedrich ( Anton ) Raffl, Franziskanerpater, geb. am 26.7.1851, Eltern Johann Georg 
Raffl, Bauer zu Oberängern, und Maria Mairhofer. Er war Professor in Salzburg, Lektor der 
alttestamentlichen Bibelkunde und Kenner und Kenner mehrerer orientalischer Sprachen ( 
beherrschte 9 Sprachen in Wort und Schrift). Er starb am 12.2.1915. 

Dr. Johannes vom Kreuz Raffl, geb. am 16.10.1858, ein Bruder des obgenannten 
Priesters. Er war der letzte Fürstbischof der Diözese Brixen, starb am Jahrestag 
seiner Priesterweihe 15.7.1927. 

Zölestin ( Josef ) Köll, geb. am 19.3.1860, Eltern Mathäus Köll, Bauer zu Löckpuit, und 
Walburg Heiß. Er war Benediktinerpater im Stift Fiecht und starb am 4.11.1942. 

Johann Köll, Geistlicher Rat, geb. am 23.3.1879, Eltern Johann Köll ( Klausls ), Bauer 
und Anna Maria, geb. Maurer. Er war Pfarrer in Ranggen und Thaur und wurde zum 
Ehrenbürger dieser Gemeinden ernannt. Er war ein großer Förderer der Kirchenmusik, starb 
am 23.7.1960. 

Josef Falkner, Schulrat, geb. am 24.1.1879, Eltern Engelbert Falkner, Schuster, 

und Josefa, geb. Maurer. Er war Religionsprofessor in Innsbruck und ein großer Förderer der 
Kirchenmusik ( Sänger im Dom St. Jakob). Er starb am 4.1.1961.



Rudolf Ennemoser, geb. am 19.10.1930, Eltern Leonhard Ennemoser, Bauer, und Maria, 
geb. Rauch. Er war Pfarrer in Zaunhof und Rietz, starb am 30.12.1980. 

Otto (Johann) Heiß, Kapuzinerpater, geb. am 27.6.1903, Eltern Alois Heiß, Viehhändler zu 
Roppen und Maria Aloisia geb. Köll. Er war Volksmissionar, Provinzkommissar und 
Provinzassistent der „, Franziskanischen Gemeinschaft“ ( früher „Dritter Orden“) ‚oftmaliger 

Guardian, wirkte in verschiedenen Klöstern : Sterzing, Klausen, Bludenz, Bregenz, Imst, 
Gauenstein, Bezau, Salzburg, Innsbruck,.) Er starb am 24.9.1989. 

Dr. Alois Klocker, Monsignore, Hofrat, geb. am 10.6.1908, Eltern Alois Klocker, Krämer 
in Mairhof, und Anna Elisabeth, geb. Mairhofer. Er war Professor für Latein und Griechisch 

und langjähriger Direktor des Bischöflichen Gymnsiums „Paulinum‘“ in Schwaz, starb am 

10.4.1991. 

Wolfgang ( Otto ) Heiß, Franziskanerpater, Geistlicher Rat, geb. am 16.12.1935, Eltern 
Albert Heiß, Lehrer aus Roppen, und Rosa Fürhapter aus Sillian. Er war viele Jahre Leiter der 
„Bewegung für eine bessere Welt“ in Rocca di Papa bei Rom, 3 Jahre Jugendseelsorger im 
Vatikan, 6 Jahre Pfarrer in Lienz, 12 Jahre Provinzial des Franziskanerordens in 
Westösterreich, lebt derzeit im Franziskanerkloster (Leopoldinum) Hall. 

Adjut ( Alois ) Heiß, Kapuzinerpater, geb. am 3.4.1943, Eltern Rudolf Heiß, Metzger, und 
Antonia, geb. Egger. In den ersten Jahren als Religionslehrer eingesetzt, wirkte er 
anschließend als Seelsorgspriester in der Nordtiroler 

Kapuzinerprovinz , einige Jahre im Kapuzinerkloster Salzburg, lebt derzeit im 
Kloster Perjenn ( Landeck )


